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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beie Faliſer Beſtellung 2,75 durch

de Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonallich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſianſtalten angenommen
Nr 6308 des amtl Zeit Verz

ür die Redaktion verantwortlichs Dr Ewald Schulze in Halle
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlin 31 Jan Geſtern abend wohnten der Kaiſer und
die K agiſerin im Schauſpielhaus der Vorſtellung von Wallen
ſteins Lager und Die Piccolomini bei Heute morgen unter
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin den gewohnten Spazier
jang der Kaiſer fuhr nachher bei dem Staatsſekretär v Bülow

Von 10 ühr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Cheſs
Militärkabinets von 11 Uhr ab denjenigen des komman

Um 12 Uhr empfing der Kaiſerdes tdirenden Admirals von Knorr
den General Superintendenten Dr Faber
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin vonRumänien daben am Sonntag Berlin verlaſſen und ſich nach

Potsdam begeben wo ſie bei den hohenzollernſchen Herrſchaften
goſtiegen Der Kronprinz wollte heute nach Koblenz fahren um
dort ſein Regiment zu fehen den Rückweg nach Bukareſt nimmt
er über Gotha wohin heute die Frau Kronprinzeſſin gereiſt iſt

Nach dem ärzllichen Berichte iſt Herzog Ernſt von
Sachſen Altenburg völlig ſchmerzfrei und hat vor Mitter
nacht mit Unterbrechungen dann aber andauernd geſchlafen
Die Heilung der Operationswunde macht gute Fortſchritte
V

Parlamenkariſſches

Berlin 31 Jan Der Reichstag der auch heute
wieder ſehr ſchwach beſetzt war nahm zunächſt einſtimmig zwei
von dem Abg Münch Ferber mit Unterſtützung auch des
Centrums eingebrachte Jnitigtivanträge an betr den Zoll auf
ungemuſterte taffetbindige Gewebe aus Seide des Maulbeer
ſpinners und rohſeidene Gewebe die im Zollausſchluß im
Reiche veredelt werden Dann trat das Haus in die Berathung
des KianlſchonEtats ein den die Abgg Bebel und Richter
bekämpften Admiral Tirpitz der wiederholt das Wort
ergriff legte dar von welchen wirthſchaftlichen Grundſätzen die
Marineverwaltung bei der Verwaltung dieſer Kolonie ausgeht
Abg Graf Oriola ſprach zu Gunſten des Etats und im
weileren Verlaufe der Debatte wies noch der bremer Abg
Freſe darauf hin wie ausgebreitet der deutſche Handel in
Oſtaſien war und wie dringend er dieſes Stützpunktes bedurfte
Gegen die Stimmen der änßerſten Linken wurde dann der

KiantſchonEtat angenommen Der Schluß der Sitzung war
eine Auseinanderſetzung zwiſchen der Sozialdemokratie der Rechten
und dem Präſidenten gewürzt mit Ordnungsrufen Morgen iſt
Schwerinstag außer der dritten Leſung der Jeſuitenanträge
und der Anträge MüunchFerber über welche heute berathen

worden und einem Antrag Rickert über die Abänderung des
Wahlgeſetzes ſoll der Antrag des Abg Frhrn v Heyl berathen
werden der ſich an das Reich um Abhilfe gegen die Ver
unreinigung des Miltelrheins durch die Abwäſſer einer Anzahl
badiſcher Städte wendet

Bei dem Titel Gehalt des Miniſters wurde heute im Ab
geordnetenhauſe die Berathung des Landwirthſchaftsetats
fortgeſetzt wobei wieder über das Waſſergeſetz geſprochen wurde
und der Landwirthſchafts miniſter mittheilte daß über
die Geſchäftsgrundſätze von Kornlagerhäuſern und Landwirth
ſchaftskammern Beſchwerden beim Gewerbeminiſter eingegangen
ſind und der Finanzminiſter Dr v Miqunel von der Linken
als Agrarier geſcholten und von der Rechten wegen ſeiner
Kargheit bedrängt mit einer längeren Rede über die Land
wirthſchaft im allgemeinen und die Solidarität von Jnduſtrie
m a dwirtoichoft die angefochtenen Etatspoſitionen recht
ferkigte

BVerlin 31 Jan Jn der Budgetkommiſſion desReichstags wurde heute die Berathung des Militäretats
fortgeſetzt Eine längere Verhandlung vertraulichen Charakters
knüpſte ſich an die Forderung der ſiebenten Nate zur Vervoll
Händigung der Feſtungsanlagen in Höhe von 10 Millionen
Auf Antrag des Abg Richter wurde beſchloſſen durch einen
im Einvernehmen mit der Militärverwaltung zu erſtattenden
ſchriftlichen Bericht dasjenige aus den Verhandlungen feſt
Zzulegen was würtghſchaftlich zig und nicht verkraulicher
Vatur iſt Der Reſt des preußiſchen Etats wurde genehmigt
Jm den Etat wurden von der 2 Rate für Neubauken
von Kaſernements in Kamenz und Zwickan 400,000 M bez
900,000 je 1060,000 M auf das nächſte Etalsjahr
zurückgeſetzt Bei Titel 145 Neubau eines Ochſen
alles auf dem Gutshofe Adelsdorf des Remontedepots

Kellreutb 59,000 rügte Abg Du die hohen Bau
ten nach denen für jeden Ochſen das Logis 1000 M

oſte und fragte an weshalb in Sachſen auch der Jahres unter
Pit pro Pferd 50 Proz höher als in Preußen zu ſtehen komme
z ſächſiſche Bevollmächtigte Oberſt Graf Vitzthum von

J ſt ädt erwiderte die Unterhaltung werde durch die höheren
di eitslöhne und ſonſtige Theuernngsverhältnifſe in Sachſen be
C Die Forderung wurde ſchließlich mit 7 Stimmen vom

entrum außer dem Abg Müller Fülda und der Freiſinnigen
detimguung abgelehnt und die anf 45000 Mark herabgemin

e Poſition bewilligt Jm württembergiſchen Extraording
m wurde nur eine Aenderung vorgenommen indem ſtatt der

6 die Wiederherſtellung des durch den Brand beſchädigten
i ſonlazareths in Stultgart eingeſtellten vollen Summe von

M Mark nur 10,000 Mark als erſte Rate bewilligt wurden
orgen gelangt der ordentliche Etat zur Berathung
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Verlin 31 Jan Jn der Kommiſſion zur Berathungt vom Abg Rintelen beantragten Juſtiznovelle ver
m elle heute Abg Veckh ſcharf die Beſetzung der Gerichte
und Aſſeſſoren die oft keine Gewähr bieten für eine objektive
er gwabhängige Rechtspflege Veckh wies auf die Zunahme

der Maieſtäclsbeleidigungsprozeſſe hin und machte
di Kizverwaltung zum Vorwurf daß ſie ſich bei der Behönis der Richterſlellen von ſiskaliſchen Jnlereſſen leiten laſſe

nis der Regierung ſuchte Geheimrath Vierhaus die Ve
gen ung zurückzuweiſen daß die Majeſtätsbeleidigungsprozeſſednominen haben Die Zahl dieſer Prozeſſe habe in den

ſei i 1893 bis 1897 betragen 590 622 598 561 428 Es
Prozeſſe eine Abnahme dieſer Prozeſſe zu konſtatiren Die
nicht b des Jahres 1898 ſind in dieſer Statiſtik offenbax noch

erlchtene ſichtigt Die Kommiſſion nahm zu s 62 des
verfaſſungsgeſeßes den Zuſahantrag Rintelen Stephan

en von

Morgen Ausgabe

Dreiunddreißigfter Jahrgang

Saale Zeihung
Halle a d Saale Mit woch den 1 Februar

an daß zu Mitgliedern der Strafkammern und Schwur
gerichte ſowie zu deren regelmäßigen Vertretern nur
ſtändig angeſtellte Richter beſtimmt werden ſollen S 73 des
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes beſtimmt für welche Vergehen und
Verbrechen die Strafkammern als erkennende Gerichte zuſtändig
ſind Abg Graf VBernſtorff Lauenburg Rp will hier
einfügen für das Verbrechen des Meineides in den Fällen der
s 153 154 155 des Strafgeſetzbuchs Abg Beckh freiſ Vpt
beantragt in Nr 1 von 73 welcher die Strafkammern zu
ſtändig macht für die Vergehen welche nicht zur Zuſtändigkeit
der Schöffengerichte gehören, hinter Schöffengerichte einzu
ſchalten oder Schwurgerichte Hier entſpinnt ſich eine längere
Debatte über die Jndikatur in Meineids und Unzuchſſachen
Geheimrath v Tiſchen dorf bemerkt daß nach den letzten
ſtatiſtiſchen Nachweiſungen 46 Proz aller Meineidsprozeſſe
mit Freiſprechung enden Die Abſtimmung ergiebt die Ab
lehnung des Antrages des Grafen Bernſtorff mit 9 gegen
6 Stimmen Dagegen ſtimmen die Freiſinnigen Sozialdemo
kraten 3 Mitglieder des Centrums und der Antiſemit Raab
Der Autrag Beckh wird darauf ebenfalls abgelehnt

Berlin 31 Jan Die Budgetkommiſſion des Ab
geordneten hauſes begann geſtern abend die Berathung
über die Gehaltserhöhungen für die Unterbeamten
Eine Anzahl der vorgeſchlagenen Beſoldungsverbeſſerungen wurde
unverändert genehmigt Das Eingehen auf weitere Ver
beſſerungen wurde von den Regierungsvertretern mit Entſchieden
heit aus Rückſicht auf die Folgen für andere Beamtenklaſſen
abgelehnt Dagegen wurde die Erklärung abgegeben daß in
den Fällen wo die Aufſteigefriſt zum Höchſtgehalt verlängert
worden iſt infolge der gleichzeitigen Gehaltserhöhungen keinerlei
Schädigungen der Beamten eintreten ſollen Eine Verkürzung
der Auſſteigefriſt wurde gleichfalls abgelehnt Es wurde aber
zugeſagt daß künftig den Telegraphiſten der Eiſenbahnverwaltung
der Uebergang in höhere Stellen erleichtert werden ſoll

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Entwurf eines Ge
ſetzes über Ergänzung des Geſetzes betr die Vertheilung
der öffentlichen Laſten bei Grundſtückstheilungen
und Gründung neuer Anſied lungen in den Provinzen
Brandenburg Pommern Schleſien Oſtpreußen Weſtpreußen
Sachſen Poſen Weſtfalen Rheinprovinz vom 25 Auguſt 1876
zugegangen ferner der Entwurf eines Geſetzes über die frei
willige Gerichtsbarkeit ſowie der Entwurf eines Ans
führungs geſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch

Abg Weyerbuſch hat mit Unterſtützung einiger Mit
lieder der Konſervativen und der freikonſervativen Partei im
bgeordnetenhauſe den Antrag eingebracht die Regierung zu er

ſuchen dem Landtage noch in dieſer Seſſion einen Geſetzentwurf
vorzulegen durch den die Beſtimmungen des Kommunal

e et über die Vertheilung des Steuerbedarfs im Sinne ſeines ſchon in der vergangenen Seſſion
geſtellten Antrages abgeändert werden

Brauuſchtveig 31 Jan Jn der heutigen Sitzung des
Landtages kam zwiſchen dieſem und der Regierung eine
Vereinbarung über die Grundzüge des neuen Wahlgeſetzes
zuſtande Die Wahl und Steuerreform erſcheint hiernach
geſichert

Die Urkunde der herzogl kobnurg gothaiſchen
Agnaten in der ſie ſich zur Fortzahlung des bisherigen
Grundſteneraverſums vom Domanialgut ver icbeen ausgeſtellt
vom Erbprinzen Alfred dem Prinzen von Wales vom Herzog
von Connaught uſw iſt vom Herzog mit miniſterieller Gegen
zeichnung vollzogen worden Die Kommiſſion des
gothaiſchen Landtages beſchloß auf die Berathung
der neuen Steuergeſetze nicht einzugehen dagegen
die Regierung aufzufordern das alte Steuergeſetz mit Ein
beziehung der Beſtenerung der Erwerbsgenoſſen
ſchaften wieder vorzulegen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Köln Ztg tritt in ſcharfer Weiſe der Auffaſſung
der Braunſchw Nachr entgegen daß ſeit 1885 nicht ein
einziges mal ein aintliches Organ des Reiches klar und be
ſtimmt Stellung zur braunſchweigiſchen Frage ge
nommen habe Es unterliege abſolut keinem Zweifel daß das
Welfenhaus unter keinen Umſtänden jemals den
Thron des Herzogthums Braunſchweig beſteigen könne Der

umberland ſeine Söhne und deren Nachkommen
ſeien für ewige Zeiten von der Thronfolge ausgeſchloſſen
Sache Branuſchweigs ſei es ſich mit dieſer klaren und un
weidentigen Thatſache abzufinden Dieſer für Preußen ſowie

entſchland unerſchülierlichen Grundanffaſſung entſpringe auch
die Kabinetsordre vom 24 Januar

Der Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium Dr von
Weyrauch hat aus Geſundheitsrückſichten zum 1 April
ſeine Penſionirung beantragt

Neue Ausweiſungen ſind in Nordſchleswig in
rößerer Zahl erfolgt Fünf bei dem Kauſmann Chriſtenſen inDadergleren bedienſtete Perſonen drei weibliche und zwei

männliche erhielten am Montag die Answeiſungsordre ſie
haben das Land innerhalb 24 Stunden zu verlaſſen Danne
virke will wiſſen daß die Answeiſung erfolgt ſei weil Chriſtenſen
das Verſammlungshans Frey beſucht hat Heimdall meldet
daß dem däniſchen Müllergeſellen Mortenſen vom Amtsvorſteher
bedentet worden ſei er müſſe ſeinen Platz bei dem Müller
Wiedfeld auf Oeſtergaards Mühle bei Hadersleben verlaſſen
könne ſich aber ſonſt einen Platz ſuchen wo er wolle Aus

ewieſen wurden ferner ein Reifergeſelle auf Bragker und je ein
necht des Hofbeſitzers Peterſen in Lysabbel und des Hofbeſitzers

Hanſen in Lysabbelholz
Oberpräſident Graf Wilhelm Bismarck wurde am Montag

auf dem königsberger Amlsgericht in dem bekannten Civil
rozeß des Oberförſters Lange als Zeuge vernommen
8 handelt ſich wie erinnerlich um höhere Penſionsanſprüche

die Lange geltend machte Graf Bismarck leiſtete den ihm zu
geſchobenen Eid Die Klage des Oberförſters Lange wurde
darauf koſtenpflichtig zurückgewiefen

Wegen Bruchs des Gelöbniſſes zur Verſchwiegenn enottbus vom enger l Geldſtrafeworden Der Betr dalfe mich die Bücher eines Baunnter
nehmers geprüſt und über das Ergebniß der Prüfung gegeneinen Dr ha Pante daß er die Vücher nicht a beſter Pu

die in das Gebiet der Handelspolitik

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
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nung gefunden habe Das Landgericht Kottbus beſtätigte das
ſchöffengerichtliche Erkenntniß Das Kammergericht aber
erkannte auf Freiſprechung indem es ausführte daß das
Mitglied der Einſchätzungskommiſſion zwar das im S 52 des
Einkommenſteuer Geſetzes enthaltene Gelöbniß über die Ver
hältniſſe der Steuerpflichtigen Stillſchweigen zu beobachten ge
brochen habe daß aber nach der Strafbeſtimmung des 8 69
nicht je der Bruch des Gelöbniſſes mit Strafe bedroht ſei Nur
dann iſt dies nach Anſicht des Gerichts der Fall wenn er ſich
auf die Erwerbs Vermögens und Einkommenverhältniſſe des
Steuerpflichtigen erſtreckt Die Eigenſchaft der Buchführung
welche uur zur Ermittelung der Erwerbsverhältniſſe dient werde
durch 8 69 nicht getroffen

Die hildesheimer Regierung hat den Krieger
verein zu Haverlah weil unter ſeinen Mitgliedern Sozial
demokraten ſeien geſchloſſen

Volkswirthſchaftliches

Wie ſchon mitgetheilt iſt im Reichsamte des Jnnern
wegen der erheblichen Geſchäſtszunahme der mit der Ve
arbeitung wirthſchaſtlicher Angelegenheiten befaßten dritten Ab
theilung von dieſer eine beſondere Abtheilung abgezweigt welche

Produkttons
ſt atiſtik uſw fallenden Sachen bearbeitet Dem Leiter dieſer
abgezweigten Abtheilung ſoll eine Zulage in derſelben Höhe wie
ſie dem als Dirigenten fungirenden vorkragenden Rathe im
Reichsamte für die Verwaltung der Eiſenbahnen zuſteht gewährt
werden Auch ſoll ein Theil des Perſonals das zur Erledigung
der von der neuen Abtheilung wahrzunehmenden Geſchäfte heran
gezogen iſt eine etatsmäßige Anſtellung erfahren Die betr
Forderungen ſind im Etat ſür 1899 enthalten und vom Reichs
tage bereits in zweiter Leſung bewilligt worden

Jn den zwanzig Jahren von 1878 bis 1897 hat ſich die
Roheiſen Produktion Deutſchlands nach der amtlichen
Statiſtik mehr als verdreifacht Sie iſt von 2,1 Mill Tonnen
auf 6,8 Mill geſtiegen Nach der ſtatiſtiſchen Ermittelung des
Vereins dentſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller hat die Pro
duktion für 1898 wie ſchon en 7,4 Mill Tonnen be
tragen alſo gegen 1897 um 0,6 Mill Tonnen zugenommen

Die Aufhebung der Schlachtſteuer hat der Finanz
ausſchuß der Stadtverordneten Verſammlung zu Breslan be
ſchloſſen und zwar ſoll die Schlachtſteuer zum 1 April d J
zur Hälfte und zur andern Hälfte am 1 April n J aufgehoben
werden Eine ſehr ſtarke Minorität es waren 6 gegen 7 Stimmen
trat für ſofortige gänzliche Aufhebung der Schlachtſteuer ein
Oberbürgermeiſter Bender gab nochmals die Erklärung ab daß
der Magiſtrat der Aufhebung der Schlachtſtener ohne weiteres
zuſtimmen werde wenn die Stadtverordneten Verſammlung die
ſelbe beſchließe

Der weſtfäliſche Provinziallandtag beſchloß mit
allen gegen 8 Stimmen die Uebernahme der Garantie für
den Mittellandkanal und für die Kanaliſirung der Weſer
von Minden bis Hameln

Heer und Flotktte

Ueber geplante Aenderungen in den Uniform
abzeichen verlautet daß Naugabzeichen auf den Mänteln
bezw Paletots der Offiziere ſchon ſeit längerer Zeit einen
Gegenſtand der Erörternng bilden man ſei ſich aber nicht
ſchlüſſig darüber ob man ſie mit Gradſternen und Treſſen nach
öſterreichiſcher Art oder etwa mit Achſelklappen nach ruſſiſcher
Art wählen ſoll da man unſere Achſelſtücke namentlich die der
Generale und Stabsoffiziere nicht gut auf dem Mantel an
bringen kann Auch ſpricht man davon daß die Epanlettes die
Kaiſer Friedrich bald nach ſeinem Regierungsantritt nur noch
für die Hoffeſtlichkeiten beibehalten für den Dienſt im Heere
aber abgeſchafft hatte ganz beſeitigt werden ſollen Um ein
entſprechendes Abzeichen zum Parade Anzuge zu haben ſoll in
Erwägung genommen ſein daß die Offiziere ſilberne Fang
ſchnüre erhalten ſollen wie ſie von den Flügeladjutanten
getragen werden Was hiervon zur Ausführung gelangen wird
bleibt indeſſen abzuwarten vorläufig handelt es ſich nur um
Pläne und Vorſchläge

Der Reichspoſtdampfer Preußen mit der abgelöſten
Beſatzung für die Möve iſt am 30 u in Hongkong
angekommen und will am 1 Febr über Singapore die Heim
reiſe fortſetzen Buſſard hat Befehl erhalten in die
Heimath zurückzukehren Die Abfahrt des Jltis nachOſtaſien i bis zur nächſten Woche verſchoben worden da noch
Arbeiten am Außenbord vorzunehmen ſind

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

9 Sitzung vom 31 Ja nuagr 11 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein u a
Eingegangen Geſetzentwurf zur Ergänzung der Geſehe berdie Vertheilung der öffentlichen Laſten bei Grund

ſtückstheilungen und die Gründung neuer en vom
25 Aug 1876 vom 4 Juli 1887 vom 13 Juni 1888 und vom
11 Juni 1890

Das Haus ſetzt die zweite Berathung des Etats der land
wirthſchaftlichen Verwaltung beim Titel 1 der Ausgaben

Gehalt des Miniſters fortAbg Gamp freik Jch ſpreche dem Abg Ehlers meinen
Dank aus für die ruhige Art und Weiſe wie er geſtern hier ge
ſprochen hat und für ſein Wohlwollen das er gegenüber der
Land wirthſchaft bekundet hat Jn keinem Lande der Welt werde
man es verſtehen daß wenn jemand freiſinnig iſt er Slatetd
nicht der Landwirtbſchaft wohlwollend geſihnt ſein darf Auch in
veterinärpolizeilicher Beziehung hat er meinen Standpunkt ver
treten der dem unferigen nahe kommt Doch bin ich in Bezug
auf die Fleiſchnoth anderer Anſicht wie Herr Ehlers Wenn
Fleiſchmangel irgendwo vorhanden iſt ſo hat das ganz lokale

rſachen Jm auügewieinen giebt es keine Fleiſchnoih Was
das Fleiſchſchangeſeß anbelangt ſo iſt die Beſtimmnng

durch beamtete Thierärztegehen on ter pſe öſilichen Provinzen ſehr t

em
kauf v Sländiſchem Getrelde durch die SiloſWchten i detheendig damit durch Miſchung mit einheim

Getreide eine gute Wagace erzeugt werden kann Auch die
Bäckereigenoſſenſchaften und Mühlengenoſſenſchaften enſſpre
dem natſonalen wirthſchaftlichen Jntereſſe Die Waſſerkraft
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voch in vielen Gegenden unbenntzt iſt müßte für die Land
wirihſchaft uutzhar gemacht werden Auch könnte für die Unter
ſtützung des Flachsbaues noch mehr geſchehen Darin kann uns
Frankreich als Muſter dienen Leider ſind die Prtenerge
der powviologiſchen Anſtalt in Geiſenbeim für den Oſten nicht
maßgebend Für die Verbeſſerung des Obſtbaues müßte noch
mehr geſchehen Die Anſicht des Miniſters daß es unmöglich
ig ſchon in dieſe Seſſion ein allgemeines Waſſergeſetz vorzu
jegen theile ich Jedoch glaube ich nicht daß die Frage der
Finßverunreinigungen provinziell zu regeln iſt Das iſt eine zu
wichtige Frage von der ganze Jnduſtriezweige abhängen können
Da muß eine reichsgeſetzliche Regelung erfolgen Tariſermäßi
gungen ſür landwirihſchaftliche Produkte und Düngemittel
namentlich für Thomasmehl ſind ſehr erwünſcht Die Central
genoſſenſchaftskaſſe hat unter der umſichtigen Leitung des Herrn
v Huene das für die Landwirthſchaſt geleiſtet was man von
ihr erwartet hat und ſich auch bei der ſchwierigen Lage des
Geldmarktes in der letzten Zeit gut bewährt Redner geht noch
weiter auf eine große Anzahl von Einzelfragen ein und
ſchließt mit dem Wunſche daß ſür die Landwirthſchaft auch
einmal eine Zeit kommen möge in der die Landwirthſchaft einen
angemeſſenen Gewinn abwirſt

Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert daß der neue Entwurf
eines Waſſergeſetzes dem Hauſe ſpäter ſo rechtzeitig zugehen
werde daß er von den Abgeordneten eingehend vor der
Berathung ſtudirt werden könne Eine Veröffentlichung des
Entwurfs ſei jedoch nicht beabſichtigt Der Landwirthſchafts
rath habe ſchon früher zur Zeit Bismarck s verſucht die Frage
der Vernnreinigung der Flüſſe reichsgeſetzlich zu regeln indeſſen
erkannt daß dies unmöglich ſei

Geheimrath Müller bemerkt wenn man dem Wunſche des
Abg Gamp entſprechend die Waſſerkräſte für die Landwirth
ſchaft auf elektriſchem Wege nutzbar machen wollte dies erheb
liche Kapitalien erſordern würde Jedenfalls ſtänden dafür der
landwirthſchaftlichen Verwaltung keine genügenden Fonds zur
Verfügung Für pomologiſche Zwecke ſei auch im Oſten
Gelegenheit geboten Unterſuchungen anzuſtellen

Geheimrath Conurgd führt aus die land wirthſchaftliche Ver
waltung wolle beſtrebt ſein eine Tarifermäßigung für Obſt
herbeizuführen Man habe ſich ſchon im Vorjahre mit der
Frage eingehend beſchäftigt jedoch ein Reſultat noch nicht
erzielt da man noch zweifelhaft geweſen ſei ob man eine all
gemeine Detarifirung vornehmen ſolle oder Ausnahmetarife für
beſtimmte Strecken Das Plenum des Landwirthſchaftsraths
habe ſich entgegen der Anſicht des Ausſchuſſes für eine all
gemeine Detarifirung Die Sache ſei darum noch
einmal an den ſtändigen Ausſchuß zurückverwieſen worden

Abg v Mendel Steinfels konſ vermißt im Etat eine
Poſition zur Förderung der Haushaltungsſchulen und verbreitet
ſich über die beſten Mittel zur Bekämpfung der Maul und
Klauenſeuche Das Antitoxin habe ſich ſehr gut bewährt Das
nene Fleiſchſchaugeſetz werde der heimiſchen Landwirthſchaft eine
große Laſt auferlegen Man müſſe aber jetzt auch ſtreng ver
longen daß das ausländiſche Fleiſch ebenſo genau unterſucht
wird wie das inländiſche Auf die vielen oft ſchwindelhaften
Geheimmittel gegen Pflanzenſchädlinge müſſe die Regierung auch
einmal ihre Aufmerkſamkelt richten Die Waſſerſtraßen müſſe
man nicht lediglich vom Standpunkt des Handels und der
Verkehrsintereſſen ſondern von dem der Landwirthſchaft be
trachten jedoch wolle er auf dieſe Sache jetzt nicht näher ein
gehen Redner lobt ebenfalls das geſtrige Auftreten des Abg

Ehlers gegenüber der Landwirthſchaft und bittet den Miniſter
an dem Grenzſchutz t im Jnnern werde man bemüht
ſein durch geeignete Mittel die Seuchen los zu werden Die
Einfuhr von fremdem Fleiſch Speck und Fett treffe nicht nur
die Landwirthe ſondern vor allem die Fleiſcher Er ſtehe nicht
an von einem Nothſtand der Fleiſcher zu ſprechen Eine Fleiſch
noth exiſtire nicht und vor allem die Städte die noch eine

per erheben wie Breslau Poſen Dresden Mainzzünchen Straßburg Stuttgart Kaſſel 2c hätten allen
Grund von einer Fleiſchnoth nicht zu ſprechen Vor allem
müſſe beim Zucker der heimiſche Konſum womöglich
durch eine Herabſetzung der Konſumſteuer geſteigert
werden Der deutſche Zuckerproduzent ſei jetzt in Bezug auf
die Exportbonifikation von allen Ländern am ſchlechteſten geſtellt
Dazu drohe jetzt auch noch die ruſſiſche Konkurrenz Caveant
eonsules Was das Genoſſenſchaftsweſen anlange ſo ſei er von
der geſunden Kraft des ländlichen Genoſſenſchaſtsweſens über
cugt Das zeige auch der Geſchäftsgang der preußiſchen
entralgenoſſenſchaftskaſſe Redner nimmt ſodann die Korn

hausgenoſſenſchaften in Schutz Speziell das halleſche Korn
haus eine Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung treibe keine
Speknlation Alle gegentheiligen Zeitungsmittheilungen ſeien
falſch Wenn die Kornhäuſer mit Müllern arbeiten wollen
könnten ſie nicht den n von Kleien von denſelben verweigern
Die Kornhausgenoſſenſchaſt in Halle bezahle an den Staat
3 Proz Zinſen und 2 Proz Verwaltungskoſten außerdem zahle
ſie noch J Proz für den Erneuerungsfonds Der Staat könne
ganz gut auf die 2 Proz Verwaltungskoſten ſeiner Anſicht nach
verzichten Heiterkeit Mit Düngemitteln hat die Genoſſen
ſchaft in Halle niemals gehandelt und mit Nichtmitgliedern
mache ſie auch jetzt durchaus keine Geſchäfte mehr wenn das
auch früher einmal geſchehen ſei Daß man auch Auhaltiner
als Genoſſenſchafter aufgenommen habe ſei von der Regierung
gebilligt worden und bei der nahen Nachbarſchaft ganz natür
lich Man wolle jetzt nicht mehr aus Staatsmitteln ſondern
aus Privatmitteln Kornhäuſer bauen ſo z B in BVeetzenburgDie Landwirthſchaftskammern könne man nicht mit den L eln

kammern vergleichen Die Landwirthſchaftskammern müßten
jetzt oft Organiſationen ſchaffen die man dann ſpäter den Ge

er einiſter Frhr v Hammerſtein giebt ſeiner Befriedigundarüber Ausdruck daß der Finanzminiſter ſtets bereit ſeweieß
ſei ſachlich begründete Forderungen der Landwirthſchaft mit
Geldmitteln zu unterſtützen ſo weit die Finanzen das erlaubten

Die r der Haushaltungsſchülen mit Staatsmitteln
würde weitgehende Konſequenzen auch für andere Berufszweige
nach ſich ziehen können und darum ſei der Finanzminiſter nicht dafürRedner theilt mit daß die Frage einer gemelnſamen Ausbildung

der r und Kullturtechniker im bejahenden Sinne
einer Löſung entgegenſehe Zutreffend ſei daß jetzt auch Ruß
land anfange uns mit ſeiner Zuckerproduktion Konkurrenz zu
machen as die Kornhausgenoſſenſchaften und die Thätigkeit
der Landwirthſchaftskammern anlange ſo ſeien darüber Be
ſchwerden beim Handelsminiſter eingegangen Dieſe Beſchwerden

e jetzt geprüft und eine Entſcheidung werde demnächſt er

iniſter Dr v Miquel Auf der einen Seite werde ich als
ein Mann geſchildert der zu viel für die Landwirthſchaſt thut
auf der anderen Seite verlangt man für die Perbwirtyichaſt
immer noch mehr da nicht genug dafür geſchehen ſei Die Erkenntniß daß die Landw ribidaſt für den Staat ungemein
wichtig ſei iſt Schritt für Schritt in immer weitere Kreiſe
gedrungen und Schritt frr Schritt habe dem
entſprechend auch immer mehr Millel dafür bewilligt Von
2 Millionen Mark im Jahre 1890/91 iſt der Stagatszuſchuß zu
Bunſten der Landwirthſchaft auf 18 Millionen Mark alſo um
100 Proz im Etat 1899 geſtiegen Jm Verhältniß zum Ge
ſammtetat ſind die Auſfwendungen für die Landwirthſchaft ſtärker
geſtiegen als die anderen allgemeinen Ausgaben Preußen ver
wenbet von allen Bundesſtaaten für die Landwirthſchaft abſolut
und relativ am meiſten Eine allzu ſchnelle Verwendung von
Slaatsmikteln zur Förderung der Landwirthſchaft kann leicht zu
einer unzwecknäßigen Verwendung führen Man muß Schritt
für Schritt vorgehen Eine ganz allmätige Steigung der Zu
r iſt am wirkſamſten s muß eine gewiſſe Harmonie in
den Zuwendungen an einzelne Erwerbsklaſſen beſtehen Wenn
jetzt ouch die Induſtrie die Land wirthſchaft durch Entziehnng
der Arbeitskräſte ſchädigt ſo konmt doch das Wachſen des Wohl

ſtandes infolge des Aufſchwungs der Jnduſtrie der Landwirth
ſchaft zu gute Es beſteht alſo eine Jnkereſſengemeinſchaft Die

nduſtrie erkennt jetzt auch die Wichtigkeit des inneren Markls
Die Herren nach rechts werden das verſtehen Sie werden er
kennen daß die Stellung der Regierung zur Landwirthſchaft eine
richtige iſt wir werden noch lange Jahrzehnte der Landwirth
ſchaft weiter helfen und hoffen daß auch einmal Lichtblicke ſür
die Land wirthſchaft kommen werden Die Landwirthſchaft iſt

rrger beſtrebt mit allen modernen Hilſsmitteln vorwärts zu
reiten
Geheimrath Weſener bemerkt daß jetzt noch Feſtſtellungen

über die Geheimmittel gegen die Pflanzenſchädlinge ſtattfänden
von deren Reſultat ein weiteres Vorgehen abhänge

Ein Regierungskommiſſar ſagt genaue Erforſchung der
Wirkung der Mittel gegen die Seuchen zu

Geheimrath Weſener erklärt der Landwirthſchaftsminiſter
werde eine Enquete in den verſchiedenen Landestheilen über den
Geheimmittelnnfug gegen Pflanzenſchädlinge veranſtalten

Ein Regiernugskommiſſar ſagt die wiſſenſchaftliche Er
n der Thierkrankheiten und der dagegen dienlichen

ittel zu
Abg Lotichins ul bittet den Landwirthſchaftsminiſter nachwie vor den Jntereſſen des deutſchen Weinbanes ſeine Aufmerk

ſamkeit zu ſchenken und erhofft von den Berathungen der jetzt
zuſammentretenden Weinkonferenz ein günſtiges Ergebniß Be
züglich der Getreidelagerhänſer gebe er zu daß ſie im allgemeinen
ihren Zweck vollſtändig erfüllt hätten Sie hälten günſtig auf
die Preisbildung eingewirkt

Geheimrath Müller hält es für möglich daß man auf Grund
der Berathungen der Weinkonferenz zu einem Weingeſetz ge
langen werde

Abg Frhr v Wangenheim konſ Der Fall aus Halle den
der Abg Vr Crüger geſtern angeführt hat beweiſt nur daß
unſer Genoſſenſchaftsweſen ganz vorzüglich funktionirt die
Herren ſollten dieſen Fall doch endlich aus dem Spiel laſſen
Wer auf dem Standpunkte ſteht daß die Landwirthſchaft die
Grundlage unſeres Staates iſt der muß auch bereit ſein für
die Land wirthſchaft die erforderlichen Mittel zu bewilligen Es
freut mich daß der Abg Ehlers geſtern einen andern Ton an
geſchlagen hat als ſonſt die Redner der Linken uns gegenüber
zu thun pflegen denn in ſolchen Fragen darf es kein einſeitiges
Fraktionsintereſſe geben Obwohl ich anerkenne daß für die
Landwirthſchaſt in dieſem Jahre viel gethan iſt wünſche
ich doch daß in Zukunft noch mehr geſchiebt Wir leben in
einer Zeit wo die Landwirthſchaft durch die veränderten Ver
kehrsverhältniſſe und Handelsverhältniſſe ſo heruntergedrückt iſt
daß es dringend nöthig iſt ſie wieder zu heben Wir Land
wirthe ſind beſtrebt alles zu thun was in unſeren Kräften ſteht
aber wir ſind auch nur Menſchen und können nicht über unſere
Kräfte hinaus Man erhebt fort und fort Vorwürfe gegen den
oſtelbiſchen Grundbeſitz nun ich bin der Meinung daß wir
einſtweilen den Großgrundbeſitz im Oſten nicht entbehren können
Sehr wahr rechts Um ſo mehr hätte der Verein Nordoſt die

Pflicht nicht mehr gegen den Großgrundbeſitz zu agitiren
Sehr richtig Redner wünſcht im Einzelnen noch erhöhte

Mittel für Hanshaltungsſchulen ſür Landesmeliorationen ſowie
eine Erhöhung des Grundkapitals der Central Genoſſenſchafts
kaſſen Die Landwirthſchaft bedarf mehr der Förderung Aller
dings geht es der Landwirthſchaft jetzt etwas beſſer aber ich i
fürchte daß wieder ſchlechte Zeiten für uns hereinbrechen Wenn
wir dieſe ſchlimmen Zeilen überſtehen wollen ſo müſſen wir
eine wirthſchaftliche Förderung auch in Zukunft erfahren Leb
hafter Beifall rechts

Miniſter Frhr v Hammerſtein Jch ſtimme im großen und
ganzen mit dem Vorredner überein Beiſall rechts und will
nun auf die Frage des Großgrundbeſitzes eingehen den Herr

t Richter in ſeiner Etatsrede als überflüſſig erklärte Die
Anſichten des Herrn Richter ſind ſo radikal daß es keinen Zweck
hat darüber zu reden Sehr di rechts Ich glaube kaum
daß ſich auch nur eine anſehnliche Minorität hier im Hauſe für
ihn findet Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen muß der
Großgrundbeſitz im Oſten abſolut erhalten werden es wäre ein
wirthſchaftlicher Fehler wollte man ihn abſchaffen 39 ſtehe in
dieſer Beziehung alſo völlig auf dem Boden des Vorredners
Ebenſo bin ich gern bereit die Wünſche des Herrn Wangenheim
in Bezug auf Landesmeliorationen zu erfüllen Beifall rechts

Abg Goldſchmidt fr Vp erklärt daß die freiſinnige Partei
ſtets für Hebung der Landwirthſchaft eingetreten ſei und daß ſie
nur in der Frage der Mittel von der Rechten abweiche Der
Landwirthſchaftsminiſter hat die Worte meines Freundes Richter
als radikal bezeichnet aber der Abg Richter hat ſeine Aeuße
rungen auf den Domänenbeſiß des Staates nicht aber auf den
Großgrundbeſitz im allgemeinen bezogen Das iſt doch etwas
ganz anderes Bis zu einem gewiſſen Grade halten auch wir
den Großgrundbeſitz für nöthig Sie aber ſtreben fort und ſort
nach Vermehrung des Großgrundbeſitzes Rufe rechts Wo
denn Sie verlangen Ausdehnung der Fideikommißgeſetzgebung
Widerſpruch rechts Sie wollen mit Hilfe des Großgrund

beſitzes Jhre politiſche Macht ſtärken Eachen rechts Wir
ſtehen auf dem Standpunkte daß der Landwirthſchaft am beſten
von unten herauf geholſen wird durch Gründung von Schulen
und wenn Herr von Wangenheim heute dieſelbe Forderung er
bebt ſo verlangt er damit nur das was wir ſeit Jahren ver
angt haben Die Seuchengefahr darf nicht einſeitig durch

Grenzſperren ſondern mittels der Ergebniſſe der Wiſſenſchaft
bekämpft werden das Ziel darf nicht eine Vertheuerung der
Fleiſchpreiſe ſein r darf das Seuchengeſetz niemals an
gewendet werden s iſt gerichtlich feſt eſtellt daß im vorigen
Jahre in Rimpau auf dem Gute eines Herrn v Richthoſen die
Panl und Klauenſeuche ausgebrochen iſt daß man aber verſucht
hat die Krankheit zu vertuſchen und die Milch der kranken Kühe
auf dem Markte zum Verkauf angeboten hat Lachen rechts
Eine Fleiſchnoth iſt thatſächlich vorhanden und es wird um ihr
abzuhelfen nöthig ſein den See des preußiſchen Städtetages
Rechnung zu tragen Heute müſſen Arbeiter die eine zahlreiche
Familie haben hungern Widerſpruch rechts weil ſie ſich nicht
die nöthige Menge Fleiſch zulegen können Die Anſicht desHerrn v Wangenbein daß die Landwirthſchaft die
des Staates biülde iſt falſch das iſt nichts anderes als Selbſt
überhebung Lachen rechts Die Landwirthſchaft kann heute
keinen Anſpruch mehr darauf erheben als Grundlage des Staats
weſens angeſehen zu werden Der Graf Strachwitz wünſchte
geſiern größeren Schutz für die Viehzucht aber einen größeren
Schutz als die völlige Grenzſperre kann es doch gar nicht geben
Was verlangen Sie denn noch mehr Man hätte der Land
wirthſchaft wirkſam helfen können durch Schaffung einer wahren
Selbſiverwallung durch Beſeitigung des Patronatswefens Sie
wollen aber auch die Reichsverſichernigs Geſetzgebung im
bureaukratiſchen Sinne organiſiren Den Arbeitermangel auf
dem Lande gebe ich zu aber daß die Landwirthſchaft ſich ſelbſt
helfen kann das zeigt Jhnen das Beiſpiel des Weſtens Wir
werden alles thun was im Jntereſſe der Landwirthſchaft nöthig
iſt die Landwirthſchaft jedoch muß endlich aufhören Sonder
geſetze für ſich zu verlangen Das iſt wahrhaft nationale Politik
Gelächter rechts Beifall links
Abg Herold Ctr Wir haben das Streben die Landwirth

ſchaft im allgemeinen zu fördern das wird ſowohl dem Großals dem gleharundbeit zu gute kommen Wollen die Herren

von der Linken das Uebergewicht des Großgrundbeſitzes brechen
ſo müſſen ſie den Bauernſtand kräftigen Sehr wahr Die
Lage der Landwirthſchaft iſt auch heute noch eine außerordentlich
ſchwierige Sehr richtig Die Getreidepreiſe ſind erheblich
geſunken angemeſſenere theilweiſe höhere Preiſe haben wir
allerdings für das Fleiſch ſpeziell für die Schweine hingegen
ſind die Lohnverhältniſſe beträchtlich geſtiegen was doch auch
ſchwer ins Gewicht fällt Wenn der Vorredner ſich einbildet
im Namen der Mehrheit des deutſchen Volkes geſprochen zu
haben ſo ſcheint es faſt als ob er die Berechtigung dazu aus
der Milte ſeiner Fraktion herleitet Heiterleit Daß das

bedauere ich ich ſeh
en Fgenng mit Veſtimnng e

Waſſergeſetz nicht eingegangen iſeiner Einbringung in der a
entgegen Unker allen Umſtänden mu Waſſerbant theit
in einer Hand vereinigt ſein Ferner iſt es nothwendig eitun
die Fälſchung der Futtermittel einzuſchreiten Der Vortt Feſen
den Landwirihen aus einer Steigerung der Preiſe ihrer er
dukte erwächſt geht für viele Landgemeinden dadurch verl ro
daß es ihnen an ausreichenden Verkehrsverhält vren
ſehit Die großen Städie haben genng Gelegenheit ſenProdukte auf den Markt zu bringen den kleinen g
ſtädten aber fehlt dieſe Möglichteit Es wäre dringenwünſchen daß der Steche ſeinen Ein zu
dieſer Richtung geltend macht Jn allererſter Linie aber
Schutz der Landwirthſchaft gegen die ausländiſche Konkurr iſt
nöthig Man redet jetzt von den hohen Fleiſchpreiſen d
Statiſtik aber lehrt daß 1890 die Preiſe für alle Fleiſchgattung
höher waren als 1898 Hört hört rechts An eine wirt
Beſſerung der Verhältniſſe iſt nicht zu denken ſo lange d
jetzigen Handelsverträge beſtehen erſt nach deren Ablauf wirt
man wirkſame Maßnahmen zur Äbbilfe treffen können

Abg v GrandNy Centr Die Rede des Abg Gold
ſchmidt war eine Stimme aus vergangenen Zeiten in denen
man von agrariſchen Begehrlichkeiten ſprach Hoffentlich er
ſüllen ſich endlich die Hoffnungen der Landwirthſchaft zu dem
Zweck aber muß man die Landwirthſchaft ſteuerlich beſſer be
handeln und mit der ihr zu gewährenden Hilfe in ſchnelleremTempo vorgehen Namen lich darf man in der Bekämpfung der
Seuchengefahr nicht nachlaſſen ſondern mit Ernſt und Strenge
die erforderlichen Schritte ergreiſen Weiter halte ich es für
nöthig die Ausführung des Nahrungsmittelgeſetzes beſonderen
Organen zu übertragen da ſonſt ſeine Wirkung in Frage ge
ſtellt iſt Jn ländlichen Volksſchulen muß der Unterricht auf
das nothwendige Maß zurückgeführt werden das würde den
e abhelfen und der Land wirthſchaft zum Vorthei
gereichen

Hierauf wird die weitere Berathung auf Mittwoch 11 Uhr
vertagt

Schluß Uhr

Ausland
Die Fürſtin von Bulgarien

Ein harter Schlag hat den Fürſten Ferdinand inmitten der
politiſchen Wirren getroffen die Fürſten Marie Louiſe iſt geſtern
geſtorben Wie bereits gemeldet wurde war die Fürſtin am
Montag von einer Tochter entbunden und die Aerzte ſchreiben
den Tod der verfrühten Niederkunft ſowie der Jnfluüenza zu zu
welcher ſich eine Lungenentzündung geſellt hatte

Die Vermählung des Fürſten Ferdinand mit der Prinzeſſin
Marie Lonuiſe von Bourbon geb 17 Januar 1870 der älteſten
Tochter des Herzogs von Parma hat bekanntlich inſofern eine
beſondere politiſche Bedeutung gehabt als der Herzog von Parma
und der Papſt ihre Zuſtimmung zur Heirath der katholiſchen
Prinzeſſin nur unter der Bedingung gaben daß alle Kinder
katholiſch getauft und erzogen würden Es iſt noch in all
gemeiner Exinnernng welcher Anſtrengungen es von Seiten des
damaligen Premierminiſters Stambulow bedurſte um die durch

e oben erwähnte Bedingung nothwendig gewordene Ver
ſaſſungsänderung durchzuſetzen und welche Verſtimmung bei
den Verwandten insbeſondere beim Kaiſer Franz Joſef dann
die aus Rückſicht auf Rußland erfolgende Ueberführung des
älteſten Sohnes des Fürſten zur griechiſch orthodoxen Kirche
14 Februar 1896 verurſachte Nachdem Fürſt Ferdinand durch

den Firman vom /14 März 1896 als Fürſt von Bulgarien
beſtätigt worden war milderten ſich die Gegenſätze immer mehr
und in dieſer Beziehung drohten dem Fürſten keine weiteren
Schwierigkeiten Seit der Vermählung am 20 April 1893 hat
die Fürſtin Marie Luiſe ihrem Gemahl zwei Söhne und eine
Tochler geboren Der älteſte geb 30 Januar 1894 erhielt den
Namen Boris Prinz von Tirnowo und gilt als Thronfolge
der zweite geb 17 Nov 1895 Kyrill Prinz von Preslav Die
Tochter Eudoxie Auguſta wurde am 17 Januar 1898 geboren
Bei der Geburt des vierten Kindes hat die Fürſtin das Leben
eingebüßt

In Bulgarien rief die Nachricht von dem Hinſcheiden der
ürſtin unter der Bevölkerung tiefſte Beſtürzung hervor
ämmtliche Häuſer der Hauptſtadt tragen Trauerſchmuck

Das Palais iſt ſeit geſtern früh von einer großen Menſchen
ne umlagert überall giebt ſich die tleſſte Theilnahme

und

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe gab es am

Dienstag ein Nachſpiel zu der Prügelei am Freitag Vei
Beginn der Sitzung erklärte der Präſident Fuchs

Wir alle waren in der verfloſſenen Sitzung Zeugen von
Vorkommniſſen die gewiß alle aufs tiefſte bedanern und die
mir Veranlaſſung gegeben haben die Sitzung raſch zu ſchließen
Den Anſtoß hierzu gab ein Vertreter der Preſſe in der
r h durch Zwiſchenrufe und Beifallsäußernngen

ur Wahrung der Würde des Hauſes aber auch zur Wah
rung der Autorität des Präſidenten ſah ich mich veranlaßt
Erhebungen hierüber anzuſtellen und habe ich auf Grund
dieſer Erhebungen mich nicht allein berechtigt ſondern auch
verpflichtet erachtet dieſem Vertreter der Preſſe der zu dieſen
Vorkommniſſen Anſtoß gab eine Rüge zu ertheilen und eine
Disciplin arſtrafe über ihn zu verhängen Jch habe dies
nach reiflicher Ueberlegung gethan und auf Grund ernſter
Ueberzeugung niemandem zu Liebe niemandem zu Leide Ge
n Sie mir daß ich an dieſe Mittheilung noch einige

Worte fnüpfe Wenngleich ich dieſe Haudlungsweiſe eines
Vertreters der Preſſe verurtheile und mißbillige ſo kann ich
nicht umhin mein tiefſſtes Bedauern darüber auszuſprechendaß einige Abgeordnete in die Prärogative des Prafidenten

und der Ordner eingriffen und ſich Befugniſſe angeeignet
haben zu denen ſie nach den Beſtimmungen der Hausordnung
abſolnt nicht berechtigt waren Jch hoffe daß das Monitum
genügen wird um eine Wiederholung ſolcher Scenen zu ver
meiden Beifall

Hierauf wurde der Wortlaut der eingebrachten Jnterpellationen
und Anträge verleſen

Jm Landeshauſe zu Brünn trat am Dienstag der zur Vor
berathung des Kurien Geſetzes eingeſetzte Unterausſchuß
des ſtändigen Ausgleichsansſchuſſes des mähriſchen Laund
tage s zu ſeiner erſten Sitzung zuſammen Der Unterausſchuß
beauftragt den Berichterſtatter Elvert einen Kurial Geſetz
entwurf auszuarbeiten ſobald die prinzipiellen Geſichtspunkte
der Wahlordnung feſtgeſtellt ſein würden

Nach Meldung der Neuen Fr Preſſe erlitt die dal
Sparkaſſe durch große Engagements in Naphtha Unter
nehmungen deren Stand heute noch nicht geklärt iſt Verluſte
die gegen 2 Millionen Gulden betragen außerdem hat ſie
n Wechſel im Betrage von 400,000 Gulden im Porte
euilleBei dem in Brüx abgehaltenen Gautuentag des Nord

weſtböhmiſchen 9 Turngaues wurde der Antrag do
dem Turngan blos Turner ariſcher Abſtammung angehören
können mit 81 gegen 37 Stimmen angenommen Darauf er
klärten die Turnvereine von Auſcha Karbitz MarigſcheinPoſtelberg Oſſegg Oberleutensdorf Saaz und Teplitz ihren
Austritt aus dem Turngau und beſchloſſen die Bildung eines
neuen deutſch fortſchrittlichen Turngaues

Fraukreich
Wie vorausgeſehen wurde fordern die Gegner der Reviſion

nunmehr die Nichtigkeitserklärung der ganzen bisherigenUnterſuchung der Dreyfusreviſion ſo baß die Reg uns
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eck verſehlt hat Man glaubt in Varis immerarleh re he Eahe werde mit dem Rücktritt des Mini
noch s Düpuy enden Die Kommiſſion der Kammer

rin der Prüfung des am Montag von der Regierung ein
echten Geſetzentwurfs bezüglich des Reviſions

gebre hrens bekranut iſt iſt geſtern nachmittag zuſammen
verſän Der Jnſtizminiſter Lebret übergab ihr die Akten

wüick der von dem Präſidenten des Kaſſationshofes Ma
beznemd den Räthen am Kaſſationshof Dares und Voiſin

nonmmenen Ünterſuchung Bevor die Kommiſſion zur
r der Alten ſchritt beſchloß ſie über alle die Unter

Dhung betreffenden Aktenſtücke das ſtrengſte Geheimniß zu
hren bis ſie bezüglich des ihr vorgelegten Geſetzentwurfs

v der Veröffentlichung aller Einzelheiten jener Unterſuchung
Jeſchinß gefaßt habe Die Kommiſſion wird nach jeder Sitzung

zur Veröffentlichung beſtimmtes offizielles Protokoll ab
en Nachdem ſich der Juſtizminiſter Lebret zurückgezogen

b tte begann die Kommiſſion die Prüfung der Akten
do ſe Kriminalkamm er des Kaſſationshofes vernahm geſtern
den früheren Miniſter des Auswärtigen Hanotaux Dem
Temps zuſoge gab Eſterhazy bei ſeiner Vernehmung am
Montag die Erklärung ab er habe aus Blättern die W

ich ſeindlich geſinnt ſind erſahren in welche Lage ihn die
rininalkammer verſetzen wolle er werde deshalb erſt vor den
ereinigten drei Kammern des Kaſſationshofes ſprechen Der

Wibre Parole zufolge erregte dieſe Erklärung Eſterhazy s leb
hafte Entrüſtung bei den Mitgliedern der Kriminalkammer

Dem Daily Telegraph zufolge traf am Sonntag ein Courier
in Cayenne mit Aktenſtücken vom Kaſſationshof ein Labori
der neue Gouverneur von Guyana wird demnächſt Dreyfus

enbe Rom wird dem Berl Tagebl gemeldet Der frühere
italieniſche Militärattacheé Oberſt Panizzardi in Paris
äußerte zu dem ihm befreundeten Herausgeber der Riviſta
Coloniale Doktor Spezzafumo er ſei in der Lage auch
namens des Oberſten v Schwartzkoppen jede Be
jehung zu Dreyfus kategoriſch zu dementiren JchZäite ſagt Panizzardi wörtlich keinerlei Anlaß die Wahrheit

zu verheimlichen denn hätte ich zu Dreyfus Beziehungen ge
habt ſo wäre es lediglich im Jntereſſe meines Vaterlandes ge
ſchehen Ein Gleiches könne er von Eſterhazy nicht ſagen d h
daß er keine Beziehungen gehabt hätte

Die St James Gazette meldet die franzöſiſche Regierung
unlerhandle mit engliſchen und franzöſiſchen Vankhäuſern wegen
einer Anleihe von acht bis zehn Millionen Pfund Sterling
die hauptſächlich zur Vergrößerung der Flotte jedoch auch zu
Armeezwecken beſtimmt ſei

Spanien
ontero Rios welcher ſich gegenwärtig in Madrid aufhältattue in einem Jnterview er glaube daß die Regierung trotz

der zweifelhaften Lage in welcher ſich die Kolonialſchulden
befänden geneigt ſein werde dieſelben anzuerlennen

Einige madrider Blätter behaupten der Finanzminiſter habe
beſſlimmte Pläne zur Liquidation der Staatsſchulden
für Aufſtellung des neuen Budgels ausgearbeitet Der Jm
parcigl bemerkt dazu der Miniſter prüfe natürlich alle Vor
ſchläge die für ſein Fach von Bedeutung ſeien irgend eine
Form zur Löſung der Frage ſei aber noch nicht gefunden

Türkei
Die Meldung engliſcher Blätter von einer angeblichen

Verſchwörung gegen den Sultan wird amtlich als
vollſtändig unbegründet bezeichnet

Die pariſer Blätter veröffentlichen ein petersburger Tele
gramm demzufolge Murawjew eine türkiſche Note empfing diedie Durchführung der Reſfor meh in Macedonien für
dieſes Jahr verſpricht und zu dieſem Zweck den Rath und die
Hülfe Rußlands erbittet

Bulgarien
Das neue Kabinet iſt nunmehr wie folgt gebildet

Grekow Präſidium und Auswärtiges adoslawow
Jwneres Direktor des ſtatiſtiſchen Bureans Jwantſchow
Unterricht Tontſchew öffentliche Arbeiten Direktor der
Nationalbank Finanzen Naiſchowotſch Handel und Ackerban
Hetſchew Jnſtiz Oberſt Paprikow Krieg Dem neuen
Kabinet gehören vier Radoslawiſten und vier Partei
loſe an

Afrika
Die Jndependence Belge veröffentlicht unter Vorbehalt

kolgende Nachrichten die ihr aus Matadi zugehen Die
Truppen Lothaires ſollen zu den aufſtändiſchen
Batelas übergegangen ſein Leutnant Delorme und
mehrere andere Beamte des Kongoſtaates ſeien getödtet
worden Lothaire ſelbſt ſei gefangen und verwundet Von
Baron Dhamuils iſt man ohne Nachricht Die Kongoregierung
erklärt daß ſie von dieſen Vorgängen nichts wiſſe

Nordamerika
e ur Lage auf Kuba berichtet die newyorker Tribune

omez habe kürzlich von den Vereinigten Staaten den Betrag
von 16 Millionen Dollars zur Bezahlung ſeiner Truppen ver
ngt und es abgelehnt die Armee zu entlaſſen bevor er das

d erhalten habe Gomez erklärt daß er ſich an das frühere
lbkommen mit den Vereinigten Staaten wonach 3 Millionen

unter die noch unter den Waffen befindlichen Kubaner vertheilt
werden ſollten nicht mehr für gebunden betrachte

NAniverſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 30 Jan Heute abend ſtarb hier nach kurzer

8 antbeit Prof Dr Wo lffhügel der Direktor des Hygieniſchen
Pyritnte unſerer Univerſilät im noch nicht vollendeten 54 Lebens
d r Der Verſtorbene wurde Oſtern 1887 aus dem Reichs

un beltsamte als ordentlicher Profeſſor nach hier berufen
Univerſität verliert in ihm einen Lehrer der ſich ſowohl

un ſeiner Lehrthätigkeit als auch r ſeines wohlwollenden
d freundlichen Weſens eines hohen lnſehens unter der Stu

enſchaft erſreute Die Reſultate ſeiner Forſchungen hat er
D langen Reihe von Abhandlungen niedergelegt die in

iedenen wiſſenſchaftlichen Zeitſchriften veröffentlicht ſind

Leipzig 3n 4 Der Aſſiſtent am anatomiſchen Jnſtitutioſeſſor rnann Held wurde zum außerordentlichen

3ürich 29 Jan Zum P üſag 3 rofeſſor für Geographie am eibben en Polytechnikum iſt vom Vimdesrat der bis
worden atdozent für dieſes Fach Dr Jakob Früh gewählt

Provinzialnachrichten
u MNerſebura 31 Jan Trauerfeier Heute mitta

r den verſtorbenen Regierungs Präſidenten Gra
er ille eine Trauerſeier ſtatt u derſelben warKönigliche nltnsminſſter Dr Boſſe ferner die Mitglieder der

Regierun Regierung in Kaſſel die Mitglieder der hieſigen
er Unde u hieſige Offiziercorps 2c ſowie eine Deputation
alter iſchen Verbindung welcher der Verſtorbene als
emnächſt r angehört hatte erſchienen Die Leiche wurde

lelbſt ſie b Bahn nach Turawa in Schleſien überführt wo
er Familiengruft beigeſetzt werden wird

des 8burs 31 Jan Selbſtmörder Der Jnhaber
Der Colp ort an rats zu Leißling erhängte ſich

Leund von hier fenerte geſtern im Nacht

ſich i e n decg er kurz nach ſeiner Ankunft hierſeEine zweite Meldung beſagt daß in einem Wagen

Sachſe hier verübt worden

halte geſunden worden ſein Seine Perſönlichkeit wäre noch
nicht geſtellt Es wäre nur ermittell daß der Mann das Coupé
in Weißenfels betreten hätte

Nordhaufen 31 Jan Zum Z weiten Bürgermeiſter
Stadt wurde heute der hieſige Stadtrath Becker

gewählt
K Erſurt 31 Jan Erdrückt Als geſtern abend gegen7 Uhr der Hilſsheizer Se iring aus Apfelſtädt auf dem hieſigenGüterbahnhofe am Lotomotivichuppen vorüberging fuhr eine

Maſchine heraus und drückte den Mann ſo gegen
eine Mauer daß ſoſort der Tod eintrat Der auf ſo jähe
Art ums Leben gekommene junge Beamte hinterläßt eine
Wiltwe und ein Kind im zarteſten Alter

Loburg 31 Jan Vergrößerung des Truppen
übungsplatzes Wie verlautet beſichtigten in der ver
gangenen Woche ein Diviſionscommandeur und ein Generalſtabs
offizier den Truppenübungsplatz Dieſe Beſichtigung ſoll ſich bis
zum Rittergut Vomsdorf erſtreckt haben Es iſt die Möglichkeit
nicht ausgeſchloſſen daß der jetzige Uebungsplatz noch eine be
deutende Vergrößerung erfährt Man ſpricht davon daß das
3 Armeecorps mehr als bisher den Platz mit benutzen ſoll

Ordensverleihungen Der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe ſt
verliehen worden dem Prediger Dr Meyer dem Kaufwann Auguſt Baenſch
dem Kaufmann H Mittag dem Eiſenbahn Sekretär a D Roſcher ſämmt
lich zu Magdebn g und dem Eiſenbahn Stationsvorſteher erſter Klaſſe a D
König zu el disher in Güſten Dem EiſenbahnStationsvorſteher zweiter
Klaſſe a D Freidt zu Leipzig und dem Schloſſermeiſter Otto Biſchoff zu
Magdeburg iſt der KronenOrden vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer
Lödge zu Mieſte im Kreiſe Gardelegen der Adler der Jnhaber des Haus
O dens von Hohenzollern und dem Steinboſſirer Starke zu Probſthain im
Kreiſe Torgau das Allgemeine Ehren,eichen verliehen worden

Perſon alnachr i Die Kataſter Controleure Korth in Mühl
hauſen i Th und Meider in Sangerhauſen ſind zu Stenerinſpeltoren ernannt
worden Am Schnllehrer Seminar zu Montabaur iſt der Lehrer Schiel zu
Erfurt als Seminar Hilfslehrer angeſtellt worden

O Frankenhanſen 31 Jan Ein Mord iſt heute in der
Frühe des Tages in der Behauſung des Gerbereiarbeiters

Sachſe ein Mann von 55 Jahren
heirathete vor einigen Jahren die Wittwe Starke die ihm
einige Kinder mit in die Ehe brachte Schon ſeit längerer Zeit
verſuchte nun Sachſe ein ſtrafbares Verhältniß mit
ſeiner Stieftochter anzuknüpfen Als dieſe ihm
eröffnete daß ſie unter dieſen Verhältniſſen das Elternheim
meiden und ſich einen Dienſt ſuchen werde ergriff der Unhold
ein Meſſer und ſtieß es dem Mädchen ins Herz Der Tod iſt
alsbald eingetreten Der Mörder hat das Haus verlaſſen und
das Weite geſucht man glaubt daß er im nahen Walde ſeinem
Leben ein Ende gemacht hat

Aus Thüringen 31 Jan Als Motiv des Selbſt
mordes des Dr Groſch in Oeslau war angegeben worden
Groſch habe die Frau eines Fabrikbeſitzers die einen Armbruch
erlitten falſch behandelt und deshalb habe der Ehemann eine
Schadenerſatzklage angeſtrengt Fabrikbeſitzer Rocknagel in
Oelslau um deſſen Frau es ſich handelte theilt jetzt mit daß
er ausſchließlich den zuerſt behandelnden Arzt Dr Floel ver
klagt habe niemals habe er an Dr Groſch Schadenanſprüche
geſtellt noch demſelben mit Klage gedroht oder gar verklagt
Nach dieſer Darſtellung iſt der Selbſtmord von Dr Groſch um
ſo räthſelhafter

Vermiſchtes
M von Egidy und der Kaiſer Jn der Gedächtnißrede

welche Pfarrer Ziegler am Sonntag dem leider zu früh ver
ſtorbenen Oberſtlentnant von Egidy widmete kam auch die That
ſache zur Sprache daß es ein Herzenswunſch des Verewigten
geweſen ſei einmal vor den Kaiſer hinzutreten und ihm ſeine
ernſten Gedanken offenbaren zu dürſen Bisher war es völlig

unbekannt und noch nie veröffentlicht daß Moritz von Egidy in
der That im Jahre 1894 eine Aundienz bei dem Kaiſer nach
geſucht hatte und zwar durch Vermittelung des Prinzen Heinrich
von Preußen der oree Stücke auf Egidy hielt Leßterer hatte
gehofft daß der Kaiſer ohne weitere Förmlichkeit dienachgeſuchte Audierz ewähren würde aber er hatte
ſich getäuſcht Die Sache ging den vorſchriftsmäßigen
Jnſtanzenweg d h an das Civilkabinet und Herr
von Lucannus ließ Herrn von Egidy mittheilen daß das Geſuch
um eine Andienz u werden würde wenn er bei dem
Civilkabinet des Kalſers darum einkomme und ſchriftlich mit
theilen werde was er dem Kaiſer zu ſagen habe Da Herr vonEgidy hierauf nicht einging fand die Audienz nicht ſtatt

Ein neues Dorgado Nach Zeitungsmeldungen aus Denver
Colorado wurden ſehr große Goldlager in Jſabellamine und

Cripplerereek entdeckt deren Reichthum alles bisher Dageweſene
übertrifft Die bloßgelegten Goldadern ſollen 20 Fuß lang
6 Fuß breit und 3 Zoll dick und das Gold ſo rein ſein daß es
ohne weitere Behandlung 3 Münze geſandt werden kann Be
ſtätigung der Meldung bleibt abzuwarten
Die Beulenpeſt ſoll in Sanſibar ausgebrochen ſein
Amtliche Depeſchen aus Madagaskar konſtaliren eine ſehr
erhebliche Abnahme der Peſtepedemie Dieſelbe iſt auf Tama
tave beſchränkt Jn der Zeit vom 16 bis zum 24 Januar
wurden nur ſieben neue Fälle feſtgeſtellt Die Geſammtzahl der
Erkrankungsfälle ſeit dem Auftreten der Epedemie beträgt 285
von denen 194 tödtlich verliefen Unter den Geſtorbenen befindet
ſich nur ein Europäer

Verbrechen und Huglücksfälle Der geſtern in Hamburg
Dampfer Gannet brachte den Mörder Fritz

Schulz mit welcher beim Wildern im Hannoverſchen ertoppt
einen Förſter erſchoß Derſelbe iſt kürzlich in England ergriffen
Schulz machte an Bord wiederholt Selbſtmordverſuche Die
hamburger Zagrinebnre iſt telegraphiſch benachrichtigt worden
daß der 45 jährige Rechtsanwalt Alexander Younger Peattie
aus Glasgow entflohen iſt nachdem er amerikaniſche Papiere
im Werthe von 40,000 Pfd Sterl 800,000 unterſchlagen
hat Jm Srtreite erſchoß in Simianovitz bei
Kattowi bei der J wer der ZiegelmeiſterJurizet den Ziegelarbeiter t Jn Frankfurt a M
erieih der als Maſchiniſt be m Heinrich Berninger in
as Schwungrad des Gasmotors Es wurde ihm die Bruſt zer

drückt und er war ſofort todt Das engliſche Schiff Hawk
dale iſt auf der Reiſe von garrtzg nach Melbourue ge
ſcheitert und gilt für verloren on der 25slöpfigen Beſatzung
kamen drei Mann um Die brüſſeler Polſzei hat vier

ehler yerhoiten die Mitglieder einer internationalen Bande
ſind Die Verhaſteten ſind ein Mann Namens Wilhelm Danzig
und drei Frauen mit Namen Neumann Stamm und Weber Alle
vier werden nun über die deutſche Grenze abgeſchoben werden
gn dem Weiler Malayrdde bei Narbonne erſtieg der 23jährige

auernknecht Mazard nachts einen Strohſchober beſchüttete ihnmit Petroleum Analte ſich dann mit ſeinem Gürtel an den
die Mitte des Schobers bildenden Pfahl und ſteckte das Stroh
in Brand Auf das Hilfegeſchrei des alsbald in Flammen ein
gehüllten jungen Menſchen eilten Nachbarn herbei die ihn zwar
noch lebend aber n verkohlt aus dem Feuer holten Am folgenden
T erlag er ſeinen Leiden nachdem er noch erklärt hatte daß
er durch eine Erzählung über den Tod der Jeanne Are
bewogen worden ſei ein gleiches Ende wie dieſe zu ſuchen um
ofort in den Himmel zu kommen Ueber einen Kampf

zwiſchen Gendarmen und Wegelagerern wird dem Berl Tagebl
aus Rom gemeldet Unweit von dem Städtchen Fano ſtieß

Panzner erhielt

t

j

von Mittenwald iſt nach längeren Leiden geſtorben
die einſt ſo Ferühmte Geigenmacherei des oberbayriſchen Ge
birgsortes jetzt meiſt fabrikmäßig betrieben wird arbeitete
Reiter als echter Künſtler in ſeinem Fach noch in den Tradi

der

Jules Simon ſaß

btheil II Kl des hier nachts eintreffenden Zuges die Leiche Gendarm und ein Wegelagerer erſchöoſſen ein zweiter Gendarme jungen h durch einen Revolverſchuß getödtet erhielt einen Schuß in den Unterleib
Der Leipziger Theglerkapellmeiſter
Antrag an die Wiener Hoſoper

eiter der bekannte Geigenbauer
ährend

Perſonalnachrichten
einen

eben Mahler Johann R

ionen der alten italieniſchen Meiſter Dem Briefe eines
Anſiedlers aus Gr Windhoek im Volk entnehmen wir die
Nachricht daß Major v Wiſſmann auf der Elephantenjagd
auf dem Wege nach der Kalahariwüſte von einem Eingeborenen
nit einem Pfeil geſchoſſen, alſo wahrſcheinlich verwundet worden

iſt Da es nur beilänfig erwähnt ſcheint es nicht ernſt zu ſein
Oberlentnant v Ken dell vom Deutzer Küragſſier Regiment
wurde erſchoſſen in ſeiner Privatwohnung aufgefunden Die
Motive zu dem Selbſtword ſind unbekannt
in geordneten finanziellen Verhältniſſen und ſtand unmittelbar
vor der
Schenk

v Kendell lebte

Beförderung Gegen den Unilverſitätsprofeſſor
den Urheber der Schenk ſchen Theorie über Knaben

Mädchen hat nach der Köln Ztg der Senat
Univerſität Wien Disciplinar Unterſuchung wegen

Zeitungs Reklame eingeleitet Jn Paris
ind

einer
ſtarb der ehemalige Deputirte von Reims Dr Thomas Rep
der unter dem Kaiſerreich ſich bereits durch energiſche Verfech
tung der republikaniſchen Jdeen ausgezeichnet hatte
des deutſch franzöſiſchen Krieges war er in Magdeburg internicrt

Während

ind erfuhr in der Gefangenſchaft daß ihn das Marnedeparte
nent in die Nationalverſammlung gewählt hatte wo er neben

WMfetevrologiſche Station zu Hanne

Barometer Millimeter

31 Jannar 3 Febr ar0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Thermometer Celſius 7Rel Feuchtigteit 988 970W aſencheigt War so i

Janeiro n28 Jannar von dem engliſchen Dampfer Orcceſa anſcheinend

Maximnum der Tewperatur am 31 Januar 0,19 CWihug in der Ahcht vom 31 Januar zum 1 Februar 7,69 G
Niederſchläge am 1 Februar 7 Uhr morgens 0,0 mm

Donnerstag 2 Februar
Allmälig aufklarend und milder

Letzte Telegramme
Bremen 31 Jan Nach einem Telegramm ans Rio de

wurde der deutſche Dampfer Bonn am
mit leichtem Maſchinenſchaden angetroffen Angebotene Hilfe
wurde weil nicht erforderlich abgelehnt Der Dampfer ging
am 26 Januar von Buenos Ayres und am 27 oder 28 Jan
von Montevideo ab

Wien 31 Jan Das Abgeordnetenhaus verhandelte
in ſeiner heutigen Abendſitzung über den Beſchluß des Herren
hauſes nach welchem das Dienergeſetz mit dem Tage ſeiner
Bekanntmachung in Kraft treten ſoll Nach längerer Debatte
wurde der Antrag der Minorität nach welchem das Geſetz mit
rückwirkender Kraft vom 1 Jannar 1899 an in Kraft treten
ſoll mit 150 gegen 149 Stimmen angenommen Das Er
gebniß der Abſtimmung wurde von der Linken mit großem
Beifall anufgenommen Nächſte Sitzung Freilag

Paris 31 Jan Der Senat berieth das italieniſch
franzöſiſche Handelsübereinkommen Fresnau ſpricht
ſich gegen den Geſetzeutwurf aus der Berichterſtatter
Lourties ſowie der Miniſter des Auswärtigen Delcgſſé ſprechen
zu Gunſten deſſelben Der Geſetzentwurf ſei für Frankreich
vortheilhaft und werde die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern
verbeſſern Unter Beifall von mehreren Seiten wird das Geſetz
mit 248 gegen 4 Stimmen angenommen

Der Senat nimmt ferner den Geſetzentwurf an betreffend
Genehmiguug eines Uebereinkommens durch welches mehrere

unkte des internationalen Privatrechts zwiſchenFrantteicg Dentſchland Rußland Dänemark Spanien

Portugal Rumänien Schweden und dex Schweiz geregelt
werden

Rom 31 Jan Die Deputirtenkammer genehmigte
einen Geſetzentwurf durch welchen Silberſcheidemünzen
in Umlauf geſetzt und die kleinen Noten eingezogen werdenDer Schanuiſer Baccelli erklärte es ſei jede Gefahr ans

geſchloſſen daß es an Silberſcheidemünzen mangeln könnte
und es wären alle Maßnahmen getroffen damit hierin keine
Unzukömmlichkeit vorkomme

London 31 Jan Der Kaſſirer von Parrs Bank ge
ein den Notendiebſtahl begangen zu haben Die

Noten ſind jetzt alle wieder eingegangen Der Kaſſirer zeigt
Spuren von Geiſteszerrüttung Wie es heißt hatte er in
Bezug auf eine von ihm erhoffte Gehaltserhöhnng eine Ent
tänſchung erfahren

Hongkong 31 Jan Meldung des Reuter ſchen Bur
Das Komitee der Filipinos veröffentlicht folgende Nachrichten
ans Manila Das Volk der Filipinos proteſtirt gegen die
Weigerung der amerikaniſchen Regiernng den mit der Unter
ſuchung der Lage auf den Philippinen betranten amerikaniſchen
Kommiſſären Vertreter der Nationalregierung beizugeſellenEs ſei unmöglich für die ausſchließlich in Man tagende

Kommiſſion ohne die freundſchaftliche Mitarben der National
regierung zu einem richtigen Verſtändniß der gegenwärtigen
Lage auf den Philippinen und der auf die Selbſtverwaltung ge
richteten Beſtrebungen des geſammten Volkes zu gelangen Jn
der vergangenen Woche ſei in einer Vorſtadt von Manila ein
junger Filipino von einem amerikaniſchen Soldaten durch einenFuntenſchuß getödtet worden weil er auf dem Marktplatze mit

einem Chineſen in Streit gerathen war Der Soldat ſei nicht
beſtraft worden Der Vater ves getödteten jungen Filipino
habe dann um ſich zu rächen einen vorgeſchobenen ameri
kaniſchen Wachtpoſten angegriffen und drei Amerikaner durch
Meſſerſtiche getöditet die anderen ſeien entflohen Dem Filipino
ſei es gelungen zu entkommen Ein Offizier der Filipinos ſei
in Manila auf einem Spaziergange von einem amerikaniſchen
Soldaten getödtet und der Soldat nicht beſtraft worden Die
amerikaniſchen Truppen forderten täglich die Feindſeligkeiten
heraus und begingen Akte des Vandglismus In der Mittheilung
des Komitees der Filipinos werden noch die Ende Dezember
vom New York Herald verbreiteten Gerüchte bezüglich einer
Freibenterexpedition der Filipinos und der allgemein herrſchenden
Anarchie dementirt Das ganze Land gewähre eine volle und
eine bedingungsloſe Unterſtützung Agninaldo deſſen Autorität
überall anerkannt werde Alle Provinzen des Archipels ſeien
auf dem Kongreß der Filipinos vertreten

Kairo 31 Jan Meldung des

eine Gendarmeriepatrouille mit zwei vermummten Wegelagerern
zuſammen Jn dem ſich entſpinnenden Kampfe würden ein

die Wirkſamkeit der
1 Febr ab auf ein Ja

Reuter ſchen Bureqgus

Nunmehr haben ſämmtliche Mächte zugeſtimmt daß
emiſchten Gerichtshöſfe von
r verlän gert werde



e

a

88,25 per

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zueckermarkt O Magdeburg 30 Jan Die

Berichtswoche eröffnete auf allen Marktgebieten in setetiger bis
fester Haltung und namentlich für prompten Rohzucker machte
sich ein lebhafter Begehr geltend der nicht immer voll befriedigt
werden konnte da sich die Fabrikanten in den ersten Wochen
tagen zunächst noch sehr reservirt verhielten und die zweite
Hand nur sehr geringfügig mit Waare versehen ist Die Preise
erſuhren unter dſesen Umständen eine fortgesetzte Erböhung bis
um Wochenmitte Dann brachten die Fabriken ein grösseres
Angebot an den Markt das indess von den Inlandrafßinerien zu
bestehenden Preisen sofort aufgenommen wurde so dass die
stetige Tendenz keine Unterbrechung bis zum Wochenschlussertoßr ja am letzten Berichtetage wieder ausgesprochen fest
wurde Der Anstoss zu diesem Umeschwung ging von Paris aus
Der eingetretene Frost hat namentlich die Werthe für prompt
erhöht da sich hierin bereits ein empfindlicher Mangel geltend
macht Ersterzeugnisse wie Nachprodukte erzielten einen Wochen
gewinn von 30 Pf pro Ctr Am Terminmarkte war die Tendenz
fortgesetzt stetig bis fest die vorderen Sichten gewannen 40
bezw 30 Pf Sommertermine 20 Pk

NaumburgerBraunkohlen Aktien Gesellsehaft
Zu dem gestern irrthüwlich unter den Provinzialnachrichten
mitgetheilten Beschlusse der Hauptversammiung vom 30 Januar
bemerken wir noch dass die neuen Aktien den Aktionären zu
182 Prozent angeboten werden sollen Auf je 1500 M alte
können 1200 M neue Aktien bezogen werden

Breslau 30 Jan Die Daynauer Handsehuh Industrie liegt
seit Neujahr arg danieder Es sind grosse Arbeiterentlassungen in den
Fabriken von Franke Kippermann und Thonas erfolgt Verschiedene
breslauer Fabriken haben ihren Betrieb eingeschränkt

Die Versammlung der Kalibohrgesellschaft Fallersleben
beschloss ihre VUmwanälung in eine Gewerkschaft ermächtigte äen Vor
stand zum Schachtbau und bewilligte weitere 100,000 M Zubusse

Der Abschluss der Niederösterreichischen Eskompte
esellschaft zeigte einen Reingewinn von 834,338 G 33,871 G Pie
ividende beträgt 524 G gleich 6 e Proz 6 Proz im Vorjahr

Mit einem Kapital von 1,100,000 M T ist am 30 Jan in Hambu
urter der Firma Brennöfen Brennanstalt G m b H eine Gesell
schaft gegründet worden die sich den Bau einer neuen Art rotirender
Brennöfen zur Cementfabrikation zur Aufgabe macht Unter den circa
40 Mitgliedern der Gesellschaft benden sich einige Herren die zum
Theil direkt in der Cementfabrikation praktisch thätig sind zum Theil
derselben als Aufsichtsräthe und dergleichen nahestehen

Rio de Jameiro 30 Jan Wechsel auf London 7
Buenos Aires 20 Jan Goldagio 114,30

Zahblungs Rinstellungen

Amts S s äz e ze
Namen Wohnort r 3 7gericht Se r Se

C Ch Drechsler Maler
Nachl Hettstedt Hettstedt 23 1 3 14 2 16 3Geschw Krebs Oels Oels 25 1 25 2 16 2 11 3

Ch J Ackermann Kfm
Inh d Fa C A ötzschNachkf Lössnitz össnita 27 1 27 2 17 2 17 3Adolf Thiem RKfm 8Spremberg Spremberg 26 1 28 2 16 2 16 3

Max Kursch K lsenburg Wernige rode 26 1 11 3 15 2 o

Wnanren und Produktenberiehte
II a lle 31 Jan Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten fär
50 kg und zwar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hof hier Roggen Iangstroh Handdrusch bei Partien
1,80 in einzelnen Fubren 2,00 M Maschinenstroh
Roggenstroh 1,30 Weizenstroh 1,20 M bel Partien Roggen
stroh 1,80 Weizenstroh 1,50 M in einzelnen Fuhren
Wiesenheu bel Partien hiesiges oder Thäringer beste
Sorten 3,25 minderwerthige Sorton 2,00 2,50 M in einzelnen
Fuhren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 8,50
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Kleeheu bei Partien
erster Schnitt beste Sorten 3,25 minderwerthige Sorten
2,50 3,00 M in einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,50 M
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,15 in einzelnen Ballen vom
Lager ler 1,50 M

Central Stelle der Preuss Landwirthsehaſtskammern
31 Jan Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 152 170 140 155 160 180 142 165Alimark 154 168 142 148 140 162 135 148Meer seburg ösllich 152 165 145 155 140 160 137 155
do westl der Mulde 154 170 148 156 155 177 138 150

Erfurt 150 165 145 165 160 180 130 145Danzig 154 166 140 144 134 138 124 129Königsberg i Pr 157 169 137 120 228 120 124
Bresl un 149 165 135 145 136 156 123 130

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

on und Spesep aber aussechl der Qual itäts Unterschiede
am 31 1 am 30 I

Von New Vork nach Berlin Weizen 85 Cts 187 75 M 189 90 M
Chicago a Weizen 767 Cts 182 35 1383 75Iiverpool Weizen 5 sh 117 d 180 20 1381 60
Odesss 7 Weizen 92 Kop 175 00 175 00Odessa 4 5 80 Kop 159 00 1359 00Rigea Weizen 104 Kop 185 00 165 00

e Riga n 64Kop 158 50 15850Paris Weizen 21,60 Fr 175 16 175 15
Getreiä e

New Vork 31 Jan Ielegr Rother Winter weizen
82 Weizen Januar 81 Mai 78 Juli 76,e Ingr März Mai 42 Mehl 2,85 Goetreide

racht 2

Chicago 31 Jan Telegr Weizen Januar Mai 74
Mais Januar 35/,

Neuss 27 Jan Wochenbericht von Jonas Hoffmann
Der inzwischen neuerdings eingetretene Frost brachte zwar einen
festeren Ton in das Getreidegesechäft ohne jedoch solehes bis jetzt
sonderlich zu beleben oder die Preise der verschiedenen Gattungen zu
erhöhen Weizenmehl hat etwas im Werthe gewonnen Weizen
Kleie ohne Aenderung Tagespreise Weizen bis 169 Roggen bis 144
Hafer bis 140 M die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis
23,25 M die 100 kg Weizenkleſe ohne Sack bis 4,70 M die 50 kg

London 31 Jan 9600 Javazueker loco 11 ruhig Rähben Roh
mucker loco 9 h 8 d Kanuker 9 eh 9 d Verkäufer setetig

Paris 31 Jan Sehluss Rohzucker fau 88 leeo 28 à209 Weieser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Januar 29 per
Febr 292, per März Juni 30 per Mai Aug

Kaffeso

Hembarg 81 Jan Kaffee ruhig Umsatz 2000 Saex
Deambu r 31 Jan Vormittagsbericht Good average Santos 57

März 312 Od pr Mai 32 Gd pr Sept 33 Gd pr Dez 332 dHamburg 31 Jan Nachmittagsbericht Kade good avereage
Bantos per März 312 Gd per Mai 832 Gd per Sept 33 Gd per
Dez GdMambu 31 Jan abends 6 Uhr Kaffee good ayerage Santos

Marz 315 Gd per Mai 82 Gd per Sept 33 Gd De
Gd

Havre 31 Jan vorm 10 Uhr 80 Min Bericht der hamburgerFirma Peimann Ziegier u Co Koffee good average BSantos per Jan
März 38,50 per Mai 80,00 Unregelmässig

A meterd am 3i Jan Java Kallee good ordinary 31,00

Spiritus
2 31 Jan Spiritns vnyersteuert per 10,000 l h ohne Fass

mit 50 M Verbraueheabgabe 59 20 M Gd do mit 70 M 39,90 M Gd
Hamburg 31 Jan Spiritus 29 Gd Jan Febr 20Gd per Febr Marz 19

Siettin 31 Jan
39,30 bez

Breslau 31 Jan Spiritus per 100 T 100 proz exel 50 M Ver
W r per Jan 57,20 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per

an e 7,7 d
Paris 31 Jan Schlussbericht Spiritus ruhig

Febr 44 März April 44 Mai Ang 44,
Petroleum

685 n rg 31 Jan Petroleum rubig Standarä white loco
r

Bremen 31 Jan Börsen Sehlussbericht Raffinirtes Petroleum
Oſfizielle Hotirung der Bremer Petroleum Börse Iveo 6,95 Br

Antwerpen 31 Jan Schlussbericht Raffinirtes Type weissloco 19 bez u Br per Jan 19 Br per Febr 19 Br per
März 19 Br Ruhbig

New Vork 31 Jan r Petroleum Standard white in
New York 7,60 do in Philadelphia 7,35 do Reſined in Cases 68,15
do Credit Balancos at Oil Citvr 115 00

Oelsaaten Oele Feottwaaren
New NYork 31 Jan Telegr Schmalz Western eteam 5,90

Rohe do und Brothers 6,00
Leiprig 31 Jan Raps r 1000 kg nominell Rapskuchen per 100kg netto M Br Rardi rohes per 100 kg weite

ohne Fass Hüssiges 46,50 M vbz gefrorenes 46,00 bez hauptet
Amsterdam 31 Jan Rüböl loco 24,50 Mai 23,50
Antwerpen 31 Jan Schmalz per Jan 72
HBamburg 31 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 47,09
Bremen 31 Jan Schmalz Fest Wilcox 30 Pfg Armour

shield 30 Pf Cudahy 3033 Pf Choice Grocery 30 31 PI White
label 30 31 Pfg Speck fest Short elear widdling loco 278 P

Köln 31 Jan Rüböl loco 53,50 per Jan 50,80
Paris 31 Jan Sceh lussbericht Rüböl ruhig per Jan 50,25 per

Febr 50,25 per MAirz April 50,50 per Mai Aug 51,25
Petersburg 31 Jan Hant oco Leinsaat loco 13,75

Hamburg 25 Jan Originalbericht von Cölle Gemann
Kraftfuttermittel bwohl die Witterung inzwischen kälter

Gd per April Mai 1 Gdpiritus loco ohne i 70 M Konsumsteuer

per Jan 44

geworden ist bleibt die Stimmung namentlich für rompteeine ruhige Preise mussten dementsprechend obwohl die Maarg
von Belang sind etwas nachgeben Für Liefern aluhreg

spätere Monate war mehrfach Interesse vorhanden zumal Ant
zu Preisconcessionen herbeilasen Besonders Erdnusskuchen
für die nächste Saison um mehrere Mark unter e FarenWir notiren heute Erdnusskuchen haarfrei 138 151 X 7126 138 M Amerik Banmwollsaatkuchen und Mehl i re
samkuehen 120 124 M Rapskuchen aus inländ Baat 120Palmkernicuchen 112 114 Teinieuehen 130 155 Amert
ölenehen 120 125 M die 1006 icg ad hier Mais

Wasseratünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut F S
Artern Brücken 30 Jan 0,60 31 Jan 0h Gperhefe a 1 2,50 4 2 2 T

do Uniterpegel 0,60 0,62Trotha J 31 4 2,10 1 FebrAlsleben Oberpegel 47 31 Jan 42 1do Unterpegel 4 4 1,98 118

r 7 157 31Kalbe Oberpegel 1,68 931,66 2do Unterpegel 1,26 h oMolänu Taer Eger BElIbe
Jan Fall Wuche 1 r ere

Budweis 30 0,04 2 Torgau 31 4 40 20
Prag 0,23 12 Vittenberg 2,24 14Jungbunzlau 0,081 4 PRosslau 433 1Laun 0,290 6 r 2,201 160Pardubite 0,35 Magdeburg 1,92 14Brandeis 0,52 12 Tangermünde 2,82 14Melnick 0,00 9 WVitlenberge 4 2,75 2Ieitmeritz 0,181 8 bömitz Peg 30 2,451 10Aussi 31 0,582 5 Iauenburg 31 4 2,562 8
Dresden 90,781 6

Schiffsvorkehr und Frachten
Aussig 31 Jan Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall e

meldet Heutige Fabhrtiefe 51 Zoll österr Magss
un

do Brauerei Königst 22 Bisonbahn Stamm Aktien

schäſter u Walcker Denutsechse Rypoth Pfanädbriefe Georg Marien St A 8 148,007
I Bör sehlesische Cement 14,241,50B u Rentenbriefe do St Pr 8 156,00Be ner 01 80 t 12 236 80 b a IIarzer Eisenw konv 0vom 31 Jan siemens Glas Industr 14 241,75620 Anh Dessauer Pfdbr 100,306 do Iit A B 6 160 904

Ztettiner Cham Didierſ20 435 00b26 D Gr B rz I s 7 Inowrazl Steinsaizv 9/ 71
Sudenburg Maschin O 144,900 33 v1 c 100 500 Kattowitaer 12 202,500Bank Disconto hüringer Salinen 67 00b20 Königin Marienhütte 592,00Berlin Wechsel 5 Lomb 6 Ver Köln Rottw Pulv 15 225,250 o VII unkb b 1903 3 König Wilhelm konv 15 223,70608Amsterdam 3 Brüssel 2i, Vereinshprauerei Artern 5 101,000 Dentseh Grundseh Ovl 100 do St Pr 20 283 00

Petersburg 6 Wien 5 Westf DPraht Industrie 10 156,60b20 o do V VI 1I01 t opoldsgr Faderitz 5/,104,000
London 3 Paris 2 do Union konyv i16 DPeuts Hyp B Pfdbr uise Tiefbau konv O 7380

St Pr W P I 97 Br 2 uosDeutsehe Fonds u Staatspap Fittener Guss ſt6 243 60b2 e Ser 148 31 Wagäeburg Bergwerk 30 4190000

ſie Sigdtanlee S ehe et 5 e 40 h t er e ei 7 v 111,75b r an Mend Schwert St Pr 5 94Be nor r o le Ware ererorn mann Bed Frtuk 1805 31 101,000 khein Negt en Bis 7
eoutsche senb Prior d P do tablw Lit Cr u 7 z 89,000 8 Meininger Ryp Pfdv 3 97,00b Sehlesisch Zinichütten rn

o o nene 4 Mainz ud 75 76 791 1 23ao0 II unkdb bis 1900 4 1100 Stadtberger Hütte 6, 147W est r Prov Anl 3 00B do V 18 3 u do 4 3 98,00b2 Wurm Revier 7u 132,10r e e hayrise nle 7,00b26 ordd GrBraunsohw 20 Thir T ſ 126 750 St do IV V ukb b 1903 4 100,508Köln Migä Pr Anin S isn bor Dontsohe Biaounb St Petor ger h Oblig v Tnäustr u Rerg w Gen

Hamb 50 Thlr Loose 3 1132,90b2 I om II VI rMeinioger 7 8 I 21 250 ren gehen 2753 o VII VII 1601 n 4 l tn Ang Eiektr Gerellech
Oildenb 40 Thir Lose 3 133 0 ben 45 D PFosensche 4 102300 Aschersleb Kaliwerke 100,10ä J F B Pa 1 IT rz 110 5 118,000 Bochumer Guesstahl 4Ostpreuss Süäbahn 5 I116,800 55 III V u VI rz 100 5 107 500 Dessauer Gas 4 1107,306

III U 3 W änAnsländische Fonds do X rz 100 4 100 50b 0 Dortmunder Dnion 5 I12,250Pr Centrb Ptfdbr 1900 4 103 90620 Gr Berl Plerdeb T u II 3 99 100
Argem Gold Aal Bisenb Prior Obligationen do do 1900 96 Hamb Packetfahrt 4
o innere do r r do do 1906 3 98 00 b Laurahütte 95,508Barletta 100 Lire oss 750 1tal Eis Obl v St gar 3 59,750 Pr Hp B VII II 4 100 00 b Naphta Obligationen t

Bukar Stadt Anl 1884 z 98 6 do Mittelmeerb stfr 4 97,500 do do XV XVIII 4 100 50 0 Norddeutseher Iloyd 4 110
do do i1888 89 e mberg Gzernowitz 4 88,800 Pr Hp V G 1905 4 Iot 2ä 0 Obersohl Eisen Ind 4 105Chilen Gold Anl 1889 z Oest Frz Staatsb gar 395,006 do äo Gert Zu 96,755 Tiele WinklerEgyptisehe priv Anl T o Ergänzungsn 3 93900 Pr Pldbr B uk 1905 39 95 26 b Zologiseher Garten 4 101 70
do do do S r Gold Pr 101,80b do XVIII ukdhb 1908 3 96Freiburg 15 Fr Loose 45 2500 Oesterr Lokalbahn 4 1190,300 do Kleinb Obl b 1904 3 98 500 Bank Aktien

Griech Anl 1881 84 38 25 Nordwestbahn 5 110 10b20 do b 1908 4do hons Goldrente Sädsster Bahn Lomb 376,40b20 do Comm ObI b 1907 8/ 98,500 Bank d Berl Kassen 143 600
do Monopol Anl hou do Obligationen 5 107 00b26Shsihe 4 194 106 Berg Märk B i Elbf 7 160 50
do Gd Anl v 1890 a 760 Ung Nordostb Gold O do 3 99,808 IBörsen Handelsverein e 107 uMailänd 10 Lire Ioose 7 100 do Eisenb Silb A 47,100,70B do 3 89,500 Cob Goth Kredit Ges S 9 40

Mexikaner Anl à 100 6 o don Iwangorod Dombr gar 4 103 500 Westpr ritt I I B 3 99,600 Cöln W u Komm 105 5
do à 20 5 Kosl Woronesch Obl 4 1100,690 S ſPommersche 4 102,500 Danziger Privatbank 6 138 258

Norweg Staats Anl 688 158 500 Chark As Obl 89 4 100 90b20 Posensche 4 1102,500 Deutsehe Grundsehnld 7 127,200
Oesterr 1860er Lose s 101 o Kursk Kiew 4 101,00B S ſPrevssischo 4 1152,500 do Effekt B Hahn 7 123 13
Rumän 5 Anl 81 d Mosco Kiew Woron 4 1100,80b20 S Sächsische 4 102,500 do Hypoth B Berl 6 117 75
Russ Gold R 1884 87 7NMoseo Kursk 4 100,250 Sehlesischo 4 102,500 Dresdener Bankverein 7 117,00b

Orion an f 5 T 7 r z e r F W0 D7 osco Smolensk 75b26 u othaer Privatbank 6e Viooial opng 4 55 n ars 1889 4 780 Zerg werte a Ratten Gos PSogeer Crtregte i
do Boden Eredit 3 99 206 Rjäsan Koslow 4 1100,700 Bplerbeo x 4 1146 90b do do junge 4 en
do 3 o o do gar z 294 505 Rjäsan UVralsk gar ukd Arenberger Bergwerk 60 8095 Hamburg Hypoth B 8 1154Russ Präm Anl 1864 5 1275 do In b 1909 4 1100,900 Baroper Walzwerk o 82,00 b Königsberg Vereinsb 6 114,50d8
do do 1866 z 59 Rjaschk Mlorezansk 5 Berzelius 6 135 70b Leipziger Bank 410 185Schwed St Anl 1886 z a Rybinsk Bologoye 4 1100,900 Bismarckhütte 15 245 00b übecker Kommerszb 72 142,756

do do 1890 101 301 Russ Süd westbahn 4 1101,60Bß Bonifacius Bergwerk 0 136,50 ba Magdeburger Privatb 5 1 15 Ob
do Hyp Pfdhbr 1878 23 Pranskaukasische 2 Coneordia Bergwerk 19 265,00 b Nordd Grund Kredit 4

Fürkische Anleihe D z 59 o Warsehau Wiener 10er 4 Sonsolidat Bergw G 18 295 59626 Pr Hyp B Spielb u
do Administ a 508 do IX Ser 4 101 1062 Consol Marie 103,00 e Preuss Pfandbr Bk 67 121do 400 Fros I oose Tr 10 7000 Wladikawskas Oblig 4 TDuxer Kohlen Kon 10 151 Realkredit Bank 25,50d

Unsariaehs r A I lor Man udr 1906 122 Eschweiler Bergwerk 15 x

Z t a 0 senki ldo Staats R 97 3 88,00baB Norgr me 1921 6 Gol roh Santa D e
0 ref 4 102,80b20 d nuarIndustrie Axti do Gen Lien 3 68 90 Leipziger Börse 31 Ja

ndustraie R S Fr 1031 6 123,00b 6 M Zt 4 l M dige77577 o o 0 Rent Anl 5333 91,656 4 AManst Gew 188r e Central Facite 5 190 un i lebe o 1879n S u 140 n T v I do e 85Arebimedes i sagte 1890 100 a eJ S g all x J 2 Ja e n en e S e W Danach uehe e 1860 82 oben Ianärentenär 6e5 eBerl Anh Masehinen 13 ive Bockbrauerei 10 183 Div Bisenb Stamm Akt 5 Leipz Baubank 105,0087 2 00d es15 Aussig Tepl 500 323 756 7 do Hlektr Werke
do Union Gratwreii 125

Brel Fisenb Linke 14 287
Breslauer Oelwerke 3
Cement Bau Ges Berl 0

Aachen Mastriet S II17 100
Altenburg Zeit 12
Busehtiebrader B 13

do elektr Strassb

a 215,000do BierbrRiebeck A Co 204 250en a eschtiehbrad Lit Ah 335,250 1013 do10 Galiz K Ludw B

Erdmannsdort Spinn 2
Freund Masch Kony 16
Hagener Gussstahl 6 140 75
Harburg Wien Gummi 29
Harkort St Pr konv

do Brückenb Konv
do do St Pr

Hirschberger Masch
lng Th Piseng

Aussi Teplita 15
Böhmische Nordbahn
Galiz Karl Ludw
raz Köfach e
Er rkerKronpr Rud St Seh152 b Lemberg Crernowitz G
Oesterr Nordwestb 5

do B Elvethalb 5

r
S

Rolle ener Bgw 1 26 dösterreich Iomb 32 256
xSküretenä Ger Lig a ver gen

z 441 vangor Dombrowo 5 108 300
Mer Wrege 7 ſt toe en 12 7Magdeburger Banbank I a 19Magdeb Pferdebahn 9

Halberst Blankenb 6Charlottb Wasserwerk 273 Jura Sim Fest Graz Köflach t41,508 10 pr KammgarnapKv Westb 87,500 6 Graz 176,006u Marienburg Mlawks 8300e l e 95Deseauer Gas u Zu Hiv Eisenb St P Akt di Manstelder KnieDtsch Gasglühl Ges 60 432 00b20 0 8Sächs Kammsg TDitsche Jutespinnerei i Ansländ Bisenb Stamm u un glenb t g 77 v Säens M F zriw 176 b
torſft Salzwerke 9 135 Stamm Prior Aktien 727 Sächs Wehbstuhlerlel Farben t8 314,256 5 Marienburg Mlawka Fabr Schönherr 3312 ür Spi Nanu u Lroait Aut i Dr Aas her 239

Allz, D Kr A Lpz 203,250,6 Thür Br V St I27
resdener Bani 16650 do St Prior 149,006ö/ Gothaer Privatv 131,000 Zeitrer Par u S 117 00

00010 Leipziger Bank 184 ,75 b o gao Oblig 108 t a HUypothek B 1 6 Zucrerfabr Glauzig t
6/, Sächs Ban 134566 8 Zugkerratt Halle 22
6 Awickauer li16,506 Ausl Disenb Pr Obl

N un zceuroder KunstanstaltNordd Eiswerke 3 140,50 bOmnibus Gesellschaft 10 h 102 i0e
Oppeln Portl Cem 11
Patsage
Pferdebahn Breslauer 12
Baline Salzungen 2 86

Johweiz Ceniralbahn 8 140,006
do Nordostbahn 5 100,00b

Fotihardbabn 57 142

Bangerbäuser Masch 22

Drugd und Verlag von Otto Hendel

do Unionbahn 76,756

3 Aussig TeplitzerDiv net eree x ſoChemp Werkz Zim ſ102 000 o 402a Pale 1di e x 1806 gitr W
4 do Schldvschr4 h ar 77,608 5 do Em 1868 71/72 ios
s D W A Sonderm o Gold DesSüor Vorz A 144 250 Dur Bodenbach 1108
20 Gerzer Jntesp u W 270,508 5 40 n i9 Germania Sehwalbe 157,256 5 o 40 187e
27 Gersd Silb V St A 100,000 frez Köfiacher e 102 76
61 o do Pr A i 950,000 5 40 Em v 1871 u 73 100
57 do do Guo Ii 645,000 4 Kaschau Oderberzs 57,30i Halesohe Str B 1ö9,0or 4 Prag Doz Gold i2 Kotte Ehaeh G Akt 5 Gole6 Körbid Zuolrorth 117,500 5 l Prag Turna
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